
Integration  geflüchteter
Kinder gelingt Kitas gut
geschrieben von Redakteur | August 1, 2021

Studie ReGES (Refugees in the
German  Educational  System)
analysiert  Situation
geflüchteter Kinder
Für  die  Analyse  der  Situation  geflüchteter  Kinder  in
Kindertageseinrichtungen  wurden  2.405  Kinder  im  Alter  von
mindestens  vier  Jahren,  die  zum  ersten  Befragungszeitpunkt
noch nicht eingeschult waren, und ihre Eltern befragt.

Besuch  einer  Einrichtung  wichtig
für Integration
79,2 % der Kinder besuchten eine Kindertageseinrichtung. Dabei
erachten Dr. Jutta von Maurice und Dr. Gisela Will, die beiden
Verfasserinnen  des  Transferberichts,  den  Besuch  einer
Kindertageseinrichtung gerade für Kinder mit Fluchthintergrund
als sinnvoll und wichtig. Die Familien, deren Kinder keine
Kindertageseinrichtung besuchten, gaben als Grund hierfür am
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häufigsten an, dass kein Betreuungsplatz verfügbar war. Die
Problemlage von Geflüchteten geht aber darüber hinaus, so die
Autorinnen des Transferberichts, da etwa einige Eltern hier
von fehlenden Informationen berichten.

Fast  alle  ErzieherInnen  halten
Integration für gelungen
„Ein erfreuliches Ergebnis ist, dass 94,1 % der befragten
Erzieherinnen  und  Erzieher  die  Integration  der  Kinder  mit
Fluchthintergrund  in  ihrer  Einrichtung  als  gelungen
einschätzen“, so Jutta von Maurice, Leiterin der ReGES-Studie.
Es dürfe aber nicht unerwähnt bleiben, dass damit 5,9 % nicht
von einer gelingenden Integration berichten.

Analysen  verschiedener
ForscherInnen zusammengefasst
ReGES ist eine Längsschnittstudie, die über 4.800 Kinder und
Jugendliche mit Fluchthintergrund begleitet. Sie ist im Juli
2016  am  Bamberger  Leibniz-Institut  für  Bildungsverläufe
(LIfBi) gestartet und wurde vom Bundesministerium für Bildung
und Forschung (BMBF) gefördert. Zum Abschluss des Projekts
ReGES wurden nun die Analysen verschiedener Forscherinnen und
Forscher  in  einem  Transferbericht  zusammengefasst.  Dieser
bietet einen umfangreichen Überblick über bisherige Befunde
und  zeichnet  dabei  ein  differenziertes  Bild  über  die
Integration  von  geflüchteten  Kindern  und  Jugendlichen  an
verschiedenen Punkten im deutschen Bildungssystem. Die Befunde
reichen  in  ihren  Implikationen  deutlich  über  den  formalen
Bildungsbereich hinaus.

Neue Studie am LIfBi: „Bildungswege



von  geflüchteten  Kindern  und
Jugendlichen“
Ende  Januar  wurde  die  Förderung  eines  neuen  Projekts
„Bildungswege von geflüchteten Kindern und Jugendlichen“ vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) bewilligt,
das auf dem Datenbestand der Studie ReGES aufbaut. Das Projekt
untersucht mit längerfristiger Perspektive Bildungswege sowie
Bildungsentscheidungen  von  jungen  Geflüchteten  an  zentralen
Schnittstellen des deutschen Bildungssystems.

Hier geht es zum vollständigen Bericht zum Projekt ReGES:
https://www.lifbi.de/…/LIfBi-Forschung-kompakt_02_ReGES…
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